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Der neue sc/iteeizeriscfre Speisewagen

Ein neues Vierachsen-Restaurant
Beinahe alle Annehmlichkeiten eines Landaufenthaltes

verbinden sich heute auch mit einer Eisenbahnfahrt.
Sogar ein Hotelrestaurant ist in den Zug eingestellt, in
dessen Speisesaal man die Mahlzeiten von einer Ter-
rasse mit stets wechselnden Landschaften einnehmen kann.

Das neueste Hotelrestaurant Nr. 25/26, das die Schwei-
zerische Speisewagengesellschaft Ende August nach einer
Zürichseepresserundfahrt in Betrieb genommen hat, über-
trifft an vornehmer Ausstattung und Bequemlichkeit
alle bisherigen Speisewagen. Um die notwendige Festig-
keit zu erhalten, ist das Kastengerippe vollständig in
Eisen ausgeführt. Der mit 52 Personen vollbesetzte
Wagen hat samt dem Personal und allem notwendigen
Inventar ein Gewicht von 54,5 Tonnen. Er ist geglie-
dert in Küche, Office, Dienstraum, Speisesaal, Toilette
und Heizraum, enthält also alles, was zu einem Res-
taurationsbetrieb gehört. Der Speisesaal ist durch eine
Glaswand in zwei Räume aufgeteilt, die Wände sind
mit Nussbaumholz aus dem Kaukasus verkleidet, der
Boden ist mit einem matten Gummiteppich ausgelegt.
Mit der hellgetönten Decke und der grünen Leder-
hekleidung der Sitze entsteht eine sehr harmonische

Gesamtwirkung, Die Helligkeit des Raumes wird noch
betont durch die besonders grossen Fenster. Der Speise-
saal erhält dadurch ganz den Charakter einer fahrenden
Hotelterrasse. Der neue Speisewagen ist etwas über
20 m lang, ein ganzes System von Federn gibt ihm
einen heim Essen besonders angenehm empfundenen ru-
higen Gang.

Ist der Speisesaal ein Kunstwerk moderner ^Vohn-
kultur, so wurde in der auf kleinstem Raum raffiniert
eingerichteten Küche raumökonomisch Hervorragendes
geleistet. Neben der blitzenden Herdplatte finden sich
Tellerwärmschrank, Wasserreservoir, Geschirrschrank,
Spültröge, Fleischbank und Anrichttisch. Sogar ein klei-
ner Eisschrank ist da für die Kühlhaltung von Fleisch
und Getränken.

Der Eindruck, dass die Schweizerische Wagons- und
Aufzügefabrik A. G. in Schlieren-Zürich mit ihrem ers-
ten Speisewagen für die schweizerische Industrie Ehre
einlegt, bestätigt sich auch in der äusseren Aufmachung
des Wagens, ein helles Beige kleidet ihn elegant und
vornehm und lässt ihn aus der dunkeln Wagenflucht
deutlich heraustreten.

P/io«. Teichmann
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